
     

 
 

 
 
 

 
Finaler Rohstoffpreisausbruch bestätigt Goldfunktion als 

„Inflationsseismograph“ – Konsumpreisexplosion ante portas!  

 

Neben den, im letzten Monatskommentar 08/2020 visualisierten, bestätigten 

Begleiterscheinungen des finalen Gold-Ausbruchs („Inflationsseismograph“-Ausschlag), kam 

nun, im Oktober 2020, der finale Ausbruch der Rohstoffpreise (siehe hierzu grünes Rechteck 

in Abbildung 1), was – mit einer Zeitverzögerung von sechs bis neun Monaten (transformiert 

über die Erzeugerpreise) – dann auch zur finalen Konsumentenpreisexplosion führen wird!  

 

 

Abb. 1: Gleichgewichteter CRB Reuters Rohstoff-Index in USD (schwarz) versus Goldpreis in USD 
(gelb) von 01/1980 bis 10/2020 
Quelle: GR Asset Management, Dr. Uwe Bergold 

 

Auch am strategischen Tief zum Jahrtausendwechsel lief der Goldpreis als 

„Inflationsseismograph“ den Rohstoffpreisen knapp 12 Monate voraus. Dieses Mal waren es 

sogar 18 Monate. Bereits am 03.11.2017 publizierten wir in unserem Marktkommentar 

„Rohstoffpreise bilden immer die letzte Blase eines Drei-Generationen-Zyklus“ hierzu 

folgendes: 

MMaarrkkttkkoommmmeennttaarr                                                                                                                                            3311..1100..22002200  

https://www.goldseiten.de/artikel/463329--Finaler-Gold-Ausbruch-wird-nun-vom-finalen-USD-Einbruch-bestaetigt---Konservatives-Kursziel-fuer-Gold-liegt-bei-20.000-USD-pro-Unze.html
http://www.gr-assetmanagement.de/
https://www.goldseiten.de/artikel/352283--Rohstoffpreise-bilden-immer-die-letzte-Blase-eines-Drei-Generationen-Zyklus.html?seite=1


     

 

„Neuerdings taucht der Begriff "Alles-Blase" in den Medien immer häufiger auf. Was hierbei 

jedoch vergessen wird, ist, dass es noch immer eine Anlageklasse, den Rohstoffsektor, als 

"Anti-Blase" gibt. Rohstoffpreise tauchten in der Geschichte, innerhalb eines Drei-

Generationen-Zyklus, immer erst am Ende, als vierte epochale Blase auf! Es gibt eine 

allgemeine Lebensweisheit, die besagt, dass jede dritte Generation wieder von vorne 

beginnt. Bei einem durchschnittlichen Generationenabstand von zirka 25 Jahren, kommt 

man bei drei Generationen (Großeltern, Eltern, Kinder) auf etwa 75 Jahre. Also in jedem 

siebten Jahrzehnt ("Sabbat-Jahrzehnt") kommt es zu politischen und wirtschaftlichen 

Ereignissen, die dazu führen, dass das Publikum massive Vermögensverluste erleidet 

("Massenenteignung")… 

 

…In jedem Sabbat-Jahrzehnt der vergangenen 300 Jahre tauchten, neben der jeweils 

epochalen Gesamtverschuldung (siehe hierzu bitte Abb. 2), immer vier "apokalyptische 

Reiter" - in Form von vier aufeinanderfolgenden Finanzmarktblasen - auf. Als erstes erschien 

die Aktienblase, gefolgt von einer Immobilien- und daraufhin erscheinenden Anleihenblase. 

Der letzte "Reiter" erschien dann immer in Form einer Rohstoffpreisblase, begleitet von 

extremer Währungsabwertung und großem Krieg ("Continentals"-Abwertung vor dem 

Unabhängigkeitskrieg, "Greenback"-Abwertung vor dem Sezessionskrieg, "Dollar"-

Abwertung vor dem 2. Weltkrieg, "Globales QE" vor dem ?-Krieg). 

 

 

Abb. 2: US-Gesamtverschuldung prozentual zum US-BIP von 1870 bis 2013 
Quelle: sciencespeak, bearbeitet durch GR Asset Management 

 

https://www.goldseiten.de/exit.php?url=http%3A%2F%2Fwww.goldreporter.de%2Foecd-oekonom-erwartet-kapitalschnitt-und-bankenrettung-2-0%2Fnews%2F68097%2F
http://www.gr-assetmanagement.de/


     

 

Betrachtet man den bisherigen strategischen Krisenverlauf, dann ist aktuell - nach der 

epochalen Aktienblase in 2000 und der ebenfalls einmaligen Immobilienblase in 2007 - der 

dritte "apokalyptische Reiter", in Form einer historisch einmaligen Anleihenblase (historisch 

einmalig hohe globale Verschuldung), erschienen. Sichtbar wird der Substanzverlust seit 

dem Jahrtausendwechsel am Aktienmarkt und somit in der Realwirtschaft erst, wenn man 

nicht in USD, EUR oder YEN (ungedeckter Papierwährung), sondern in Unzen Gold bewertet 

(siehe hierzu die beiden divergierenden Kurslinien in Abbildung 3). 

 

  
Abb. 3: S&P in USD (schwarz) versus S&P in oz GOLD (rot) von 01/1871 bis 10/2017 
Quelle: GR Asset Management 

 

Der vierte und finale "Reiter" der Krise wird in Form einer epochalen Rohstoffpreisblase, 

Anfang der 2020er Jahre auftauchen. Aufgrund der daraufhin explodierenden 

Konsumentenpreise, wird die Massenenteignung erst dann im Finale für das Publikum 

sichtbar werden (siehe hierzu die Entwicklung der Rohstoffpreise innerhalb der vergangenen 

3 Drei-Generationen-Zyklen in Abbildung 4). Während sich diese vier Blasenbildungen in 

immer mehr wertlos werdendem Papiergeld (USD, EUR, YEN,…) visualisieren, fallen die vier 

Anlageklassen (Aktien, Immobilien und Anleihen) gemessen in der kaufkrafterhaltenden 

Währung GOLD jedoch bereits seit dem Jahrtausendwechsel. Keine Anlageklasse konnte 

seitdem strategisch Gold, mit einer Performance von +300(!) Prozent, schlagen. 

Nach jeder geplatzten Blase wurde mehr Liquidität ins System gepumpt, um - im Rahmen 

einer quasi "Insolvenzverschleppung", durch noch mehr Kredit - den Finanzkollaps zu 

vermeiden. Dadurch stieg von Blase zu Blase die Dynamik der Entwicklung. Da jede der bis 

dato aufgetretenen drei Blasen (Aktien, Immobilien und Anleihen) historisch einmalig war, 

sollte man sich auch bei der kommenden letzten, der finalen Rohstoffpreisexplosion, auf 

etwas Epochales einstellen. Am Ende werden, wie immer in der Geschichte, alle 

http://www.gr-assetmanagement.de/


     

zinstragenden Anlageklassen real (in Unzen GOLD) über 90 Prozent an Kaufkraft verloren 

haben, unabhängig davon, wo sie dann nominal (in USD, EUR, YEN,…) stehen werden!... 

 

Abb. 4: Rohstoffpreisentwicklung in US-Dollar von 1770 bis 2013  
Quelle: GR Asset Management 
 

 

Abbildung 1 stellt quasi den grünen Rahmen in Abbildung 4 dar. Somit hat das finale 

Aufblähen der letzten Anlageklasse „Rohstoffe“ letztendlich nun, im Jahr 2020 begonnen. 

Auch diese finale Rohstoffblase (Konsumentenpreisblase) wird, wie zuvor am Aktien-, 

Immobilien- und Anleihemarkt, historisch einmalige Ausmaße annehmen! Die 

Begleiterscheinungen werden extreme Inflation, Revolutionen und/oder Krieg sein. Die USA 

bereiten sich bereits auf einen „Sezessionskrieg 2.0“ nach der Wahl vor!  

 

 

„Der Bürger wird seit jeher vierfach besteuert: Als erstes mit der direkten Einkommensteuer, 
dann bei fortschreitender Entwicklung mit der indirekten Umsatzsteuer. Später kommt die 

versteckte Inflationsteuer in Form der Münzverschlechterung hinzu, welche im Gegensatz zu 
den ersten beiden immer einen exponentiellen Verlauf nimmt und am wenigsten vom 
Publikum realisiert wird. Zu allerletzt, im Finale eines jeden Dreigenerationenzyklus, 

erscheint dann per Wehrzwang die Blutsteuer in Form der Kriegspflicht, welche jeden Zyklus 
abschließt.“  

(Dr. Uwe Bergold) 
 
 

 

Unsere Investmentfonds mit unterschiedlicher Marktkapitalisierung sind die einzigen Fonds 

weltweit, die im Rahmen der makroökonomischen Zyklik agieren. Im „ökonomischen 

Sommer“ liegt ihr Fokus auf Standard- und im „ökonomischen Winter“ auf Gold & Goldaktien 

(Macroeconomic Cycle Made Visible in Real Terms as Protection against Asset Illusion): 

https://aop.vse.cz/artkey/aop-201901-0002_macroeconomic-cycle-made-visible-in-real-terms-as-protection-against-asset-illusion.php


     

 PA ValueFlex (physisches Gold + großkapitalisierte Gold-, Silber- & Rohstoffaktien) 
 

 GR Noah (mittelkapitalisierte Gold-, Silber- & Rohstoffaktien)  
 

 GR Dynamik (kleinkapitalisierte Gold-, Silber- & Rohstoffaktien)  
 
 
Goldpreis in EUR pro Unze auf Monatsschlusskursbasis  
 

  
Abb. 5: Goldpreis in EUR/Unze (vor 1999 ECU) auf Monatsschlusskursbasis von 12/1978 - 10/2020                                       

Quelle: GR Asset Management, Dr. Uwe Bergold 

 
 
Gold(aktien) versus Standardaktien (am 31.12.2000 hat unser strategisch systematisches 
GR-Konzept von Standardaktien auf Goldinvestments umgeschaltet) 
  

 
 

Abb. 6: HUI-Goldaktien, Goldpreis in USD, Berkshire Hathaway, Weltaktien-Index von 12/00 bis 10/20 
Quelle: GR Asset Management, Dr. Uwe Bergold 

© GR AM 

© GR AM 

https://www.onvista.de/fonds/PRO-AURUM-VALUEFLEX-EUR-ACC-Fonds-DE000A0YEQY6
https://www.onvista.de/fonds/PRO-AURUM-VALUEFLEX-EUR-ACC-Fonds-DE000A0YEQY6
https://www.onvista.de/fonds/GR-NOAH-EUR-ACC-Fonds-DE0009799536
https://www.onvista.de/fonds/GR-NOAH-EUR-ACC-Fonds-DE0009799536
https://www.onvista.de/fonds/GR-DYNAMIK-EUR-ACC-Fonds-DE000A0H0W99
http://www.gr-assetmanagement.de/
http://www.gr-assetmanagement.de/


     

  

 

 

„Der Standardschutz gegen das Desaster in der Geschichte ist immer nur Gold gewesen. 

Gold in jeder Form, die ihr Land Ihnen erlaubt: als Barren, Münzen oder Aktien.“ 

Dr. Harry D. Schultz 
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